
Thron in Alverdissen ist voller Vorfreude
Barntrup-Alverdissen (Rei).
Die „tollen Tage“ erreichen in
Alverdissen ihren Höhepunkt.
Nach dem Königsschießen am
vergangenen Samstag (wir be-
richteten) steht von Freitag bis
Montag, 21. bis 24. August, das
Schützenfest im Ort an. Dafür
hat sich jetztderneueThronum
Regent und Oberst Markus
Schantz zusammengefunden.
Im Bild: (vorne und Mitte von
links) HofdameUteHollmann-
Schulze, Königin Andrea III.
Klie, König Markus I. Schantz,
AdjutantHenrikPlöger,Hofda-
me Andrea Schlathaus, (dahin-
ter von links) die Thronoffizie-
re Wigand Schulze und An-
dreas Schlathaus sowie (hinten
von links) Major Stefan Grote,
stellvertretender Vorsitzender

Sven Logermann, Vorsitzender
Willi Düwel, Hauptmann Die-
ter Düwel (2. Kompanie),
Hauptmann Sandra Wittsie-
ker-Alisch (3. Kompanie) und
Schriftführerin Astrid Teutri-
ne. Die Besonderheit des neuen
Throns: Bei den Thronpaaren
handelt es sich um die Königs-
paare aus den Jahren 2014
(Schlathaus) und 2022 (Schul-
ze). Vorsitzender Willi Düwel
feiert sein Jubiläum als „Silber-
könig“. Das Schützenfest be-
ginnt amFreitag um20Uhrmit
dem Großen Zapfenstreich auf
demBahnhofsplatz. Danach er-
folgt der Marsch zum Festplatz
am Schloss, wo eine Zelt-Party
mit „Lippe Sound“ steigt. Die
Proklamation folgt am Samstag
ab16UhramBahnhofsplatz. Im

Festzelt am Schloss beginnt um
21 Uhr ein Tanzabend mit der
Top-40-Coverband „Holy Mo-
ly“. Am Sonntag findet um 14
Uhr der Empfang der Gastver-
eine und Gäste auf dem Bahn-
hofsplatz statt –mit Festakt und
großem Festumzug. Anschlie-
ßend ist eine Musikparade der
Gastvereine im Festzelt und ein
Ausklang am Abend mit dem
„Lipperland-Orchester“ ge-
plant. Das Katerfrühstück be-
ginnt amMontag um10Uhr im
Festzelt. Das Fest schließt mit
einem bunten Nachmittag mit
kurzem Rundmarsch, einer
„Kinderdisco“ (ab 16.30 Uhr)
und mit Musik und Tanz mit
„Lippe Sound“ ab 17.30 Uhr im
Zelt.
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Neues Haus fürs
Jugendzentrum
In Hohenhausen gibt es jetzt mehr Platz für

Spielgeräte und Material.
Kalletal-Hohenhausen.DieGe-
meinde Kalletal setzt ein weite-
res Zeichen für die Unterstüt-
zung der Kinder- und Jugend-
arbeit vor Ort: Am Jugendzen-
trum an der Hohlen Straße in
Hohenhausen steht dem Ver-
ein für Kinder- und Jugend-
arbeit Kalletal künftig ein neu-
es Spiel- und Gerätehaus zur
Verfügung. Das aus dem Re-
gionalbudget geförderte Pro-
jekt ist inzwischen erfolgreich
abgeschlossen.
Der Verein für Kinder- und

Jugendarbeit Kalletal ist in der
gemeindeeigenen Immobilie an
der Hohlen Straße 3 beheima-
tet. Das Jugendzentrum ist ein
wichtiger Treffpunkt für Kin-
der und Jugendliche und bietet
Raum für vielfältige Angebote
der Kinder- und Jugendarbeit,
teilt die Gemeinde Kalletal mit.
DieIdeefürdasneueSpiel-und

Gerätehaus entstand bereits im
Zusammenhang mit der Sanie-
rungundWeiterentwicklungder
gemeindeeigenenImmobilie. Im
Jahr2022wurdeimKellerdesJu-
gendzentrums eine Pellet-Hei-
zung installiert. Die zuvor dort
genutzte Lagerfläche stand dem
Verein damit nicht mehr zur
Verfügung.Dortwarenunteran-
derem Spielgeräte sowie zusätz-
liche Sitzbänke für den Fuhr-
park desVereins untergebracht.
Als Übergangslösung stellte

die Gemeindeverwaltung dem
Verein ein vorhandenes Spiel-
und Gerätehaus zur Verfügung,
das von der angrenzenden Ja-
cobischule nicht mehr benötigt
wurde. Dieses Gebäude ist in-
zwischen jedoch abgängig und
musste ersetzt werden.
„Die Kinder- und Jugend-

arbeit ist ein wichtiger Bestand-
teil des gesellschaftlichen Le-
bens in unserer Gemeinde. Des-
halb ist es uns als Gemeinde ein
Anliegen, die engagierte Arbeit
des Vereins für Kinder und Ju-

gendliche bestmöglich zu unter-
stützen. Mit dem neuen Spiel-
undGerätehausschaffenwireine
gute und dauerhafte Lösung für
dieLagerungderbenötigtenMa-
terialien und Spielgeräte direkt
am Jugendzentrum“, erklärt
Bürgermeister Mario Hecker in
derMitteilung.
Mit dem neuen Gebäude wird

eine vergleichbare Lösung ge-
schaffen, wie sie bereits an den
drei Kalletaler Grundschulen
umgesetztwurde.DasSpiel- und
Gerätehaus steht ausschließlich
dem Verein für Kinder- und Ju-
gendarbeit Kalletal zur Verfü-
gung und befindet sich unmit-
telbar auf dem Areal des Ju-
gendzentrums.
Besonders erfreulich ist die

Entwicklung bei der Förderung
des Projektes. Das Vorhaben
wurde imHerbst 2025 durch die
Bezirksregierung Detmold be-
willigt. Anschließend schloss die
LAG Nordlippe einen entspre-
chenden Vertrag mit der Ge-
meinde Kalletal. Ursprünglich
war eine Förderung inHöhe von
6522,66 Euro vorgesehen. Da im
weiteren Verlauf andere Pro-
jekte in Nordlippe ihre bewil-
ligten Budgets nicht vollständig
ausschöpften, konnten zusätzli-
che Fördermittel eingesetzt wer-
den. Im März 2026 wurde die

Unterstützung für das Projekt
„Spiel- und Gerätehaus Jugend-
zentrum“ deshalb auf eine ma-
ximale nicht rückzahlbare För-
derung von 14.686,36 Euro er-
höht.
„Dass wir durch die zusätzli-

chen Mittel eine deutlich höhe-
re Förderung für dieses Projekt
erhalten konnten, ist eine er-
freuliche Entwicklung. Damit
zeigt sicheinmalmehr,wiewich-
tig die Zusammenarbeit in der
Region und die Möglichkeiten
des Regionalbudgets für kon-
krete Projekte vor Ort sind“, so
Bürgermeister Hecker.
Mit der Fertigstellung des

Spiel- und Gerätehauses ist das
Regionalbudget-Projekt nun ab-
geschlossen. Die Gemeinde Kal-
letal freut sich, gemeinsam mit
dem Verein für Kinder- und Ju-
gendarbeit Kalletal die Rahmen-
bedingungen für die Kinder-
und Jugendarbeit am Standort
Hohenhausen weiter verbessert
zu haben.
„Wir investieren damit nicht

nur in ein Gebäude, sondern in
die Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen und damit in die Zu-
kunft unserer Gemeinde“, be-
tontMarioHeckerunddanktbe-
sonders den Kolleginnen und
Kollegen der Gemeindeverwal-
tung.

Das neue Spiel- und Gerätehaus befindet sich am Kalletaler
Jugendzentrum in Hohenhausen. Foto: Gemeinde Kalletal

Gastronomen
tauschen sich aus

Beim Grillabend in Schieder-Schwalenberg ging
es um digitale Sichtbarkeit.

Schieder-Schwalenberg. Rund
20 Mitglieder des Dehoga-Orts-
vereins Südost des Hotel- und
Gaststättenverbandes haben
sich zu einem Grillabend im
Wirtshaus Berggarten in Schie-
der-Schwalenberg getroffen. Im
Mittelpunkt standen ein fachli-
cher Impuls zur digitalen Sicht-
barkeit von Gastronomie- und
Hotelbetrieben sowie der per-
sönliche Austausch unter Kol-
leginnen und Kollegen.
Robert Krause, Transformati-

onscoach für Digitalisierung im
Gastgewerbe, zeigte in seinem
Vortrag „Digitale Sichtbarkeit
alsWachstumstreiber:Potenzia-
le für mehr Reichweite, Gäste
und Umsatz“, wie Betriebe ihre
digitale Präsenz nutzen können,
umneueGäste zu erreichen.Da-
bei gingesunter anderemumdie
Bedeutung der eigenenWebsite,
von Suchmaschinen, Bewer-
tungsportalen und sozialen Me-
dien, heißt es in derMitteilung.
Krause machte deutlich, dass

sich das Informationsverhalten
der Gäste verändert hat: Wer
heute ein Restaurant, Hotel oder
Ausflugsziel sucht, informiert
sichhäufigzunächstonline.Um-
so wichtiger sei es, dort präsent

zu sein, wo potenzielle Gäste
nach Angeboten suchen. Zu-
gleich betonte Krause, dass digi-
tale Sichtbarkeit nicht kompli-
ziert oder kostenintensiv sein
müsse. Entscheidend sei viel-
mehr, die vorhandenen Mög-
lichkeiten sinnvoll zunutzen, re-
gelmäßigzupflegenundauthen-
tische Inhalte zu vermitteln.
Die Teilnehmer erhielten da-

bei konkrete Denkanstöße, wie
sie ihre Betriebe online sichtba-
rer machen und bestehende so-

wie neue Gäste besser erreichen
können.ImAnschlussbliebbeim
Grillen ausreichend Zeit für Ge-
spräche über Erfahrungen aus
dem betrieblichen Alltag. „Ge-
rade in herausfordernden Zei-
tenisteswichtig,dassunsereMit-
gliedsbetriebe miteinander im
Gespräch bleiben. Der persönli-
cheAustauschstärktdenZusam-
menhalt und gibt wichtige Im-
pulse für den betrieblichen All-
tag“,betonteHolgerLemke,Prä-
sident desDehoga Lippe.

Freuten sich über den gelungenen „digitalen Grillabend“:
Holger Lemke (von links), Robert Krause, Kai Buhrke und
Jens Rheker. Foto: Dehoga

Mexikanische Band in Dalborn
Blomberg-Dalborn. Das „Mar-
co Paul’s Soul Train Trio“ aus
Mexiko City tourt bereits zum
siebten Mal durch Deutschland
und wird am Freitag, 21. Au-
gust, um 20 Uhr in der Kultur-
kneipe Dalborn (Hauptstraße
23) auftreten.
Das Programm des Trios um

Stimmwunder Marco Paul, Ni-
colas Silveria amSchlagzeugund
Jaime Aldaraca am Bariton-Sa-
xofon und der Querflöte speist
sich aus den Helden der Kind-
heit des Sängers, so eine An-
kündigung. Im elterlichen
Wohnzimmer liefen die Songs
von Stevie Wonder, Ella Fitzge-
rald, Nina Simone und James

Brown rauf und runter.
Nun haben es sich die drei zur

Mission gemacht, diese Musik
weiter zu tragen, sie teilweiseneu
zuinterpretierenunddabeinicht
wie die klassische Coverband zu
klingen. So garnieren sie ihre
Konzerte mit vielen Eigenkom-
positionen und kreierenmit mi-
nimalistischem Schlagzeug und
den eher ungewohnten Klän-
gen von Bariton-Sax und Quer-
flöte einen ganz eigenen Klang-
kosmos. Das Konzert wird or-
ganisiert vom Verein Lebendi-
ges Miteinander/Kulturkneipe
Dalborn. Es gibt keine Platzre-
servierungen. Als Eintritt wird
um eine Spende gebeten.

Schützen feiern in Wörderfeld
Lügde-Wörderfeld. Die Schüt-
zenfeste in der Stadt Lügde fin-
den in diesem Jahr mit dem
Schützenfest in Wörderfeld am
Wochenendevom21.bis23.Au-
gust ihren Abschluss.
Die Party startet schwungvoll

am Freitag um 21 Uhr mit einer
90er-Jahre-Disco mit DJ Mr D.
White und einem Gastauftritt
von DJ Cerano. Am Samstag
heißt es um 16 Uhr: Antreten!
Nach der Kranzlegung am Eh-
renmal wird die Königsgesell-
schaft abgeholt, um 17 Uhr er-
folgt die Proklamation auf dem
Dorfplatz mit anschließendem

Festumzug. Um 19.30 Uhr wer-
den die Gastvereine empfangen
und der Festball mit Partyband
„Comeback“ beginnt.
Am Sonntag beginnt das Fest

um9.45UhrmitdemAntritt,da-
nach wird die Königsgesell-
schaft abgeholt. Um 10.30 Uhr
gibt es einen Empfang der Eh-
rengäste und ein Katerfrüh-
stück mit Platzkonzert. Der ge-
mütliche Ausklang wird ab 14
Uhr bei Kaffee und Kuchen von
DJ Fabi begleitet.
Für die Kinder wird am Sams-

tag und Sonntag eine Riesen-
hüpfburg aufgebaut.

Jabbelpott
spielt an der
Schleuse

Minden. „Martini um 12“ geht
am Samstag, 22. August, in die
nächste Runde. Ab 12 Uhr ste-
hen Herr Schoen & Jens Peter-
sen gemeinsam auf der Marti-
nitreppe in der Mindener In-
nenstadtundpräsentierenhand-
gemachte Live-Musik mit ganz
eigener Note.
Die Mindener Hafenkonzerte

locken am Sonntag, 23. Au-
gust,von 10.30 bis 11.30 Uhrmit
einem besonderen musikali-
schen Vormittag. Im Musikpa-
villon an den Mindener Schleu-
sen ist Jabbelpott mit seiner Or-
geldreherei zu Gast. Seit 2015
ist der Musiker als „Orgeldre-
her“ auf Straßen und Bühnen
unterwegs und verbindet seine
Liebe zur Musik mit techni-
schem Interesse und Begeiste-
rung für historische Musikins-
trumente. Gemeinsam mit sei-
ner Frau, der „Fiedel-Lise“, und
dem Orgelaffen „Caruso“ prä-
sentiert er ein unterhaltsames
ProgrammrundumdieWeltder
mechanischen Musik.
Mit Drehorgel und Violine

bringen die drei musikalische
Unterhaltung der besonderen
Art auf die Bühne. Dabei reicht
das Programm durch verschie-
dene Musikrichtungen und ver-
bindet historische Instrumente
mit humorvoller Präsentation.
Der Eintritt ist frei.

Kreis Lippe18 FREITAG
21. AUGUST 2026

kball
Rechteck


